
  

 

Wat löpt in Schinkel 

32. Jahrgang      15.10. - 15.12.2021      

Oktober   

Die 19. 10:00-14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

Do 21. 
18:00 Sitzung Finanzausschuss Hans Gör-

schen Halle  20:00 Sitzung Gemeindevertretung 

Die 26. 10:00-14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

Fr 29. 18:00 
Laternenfest DRK,  

Freiwillige Feuerwehr, 1. FC Schinkel 
Feuerwehr 

November 

Dezember   

Mo 01. 19:00 Schulung Freiwillige Feuerwehr Feuerwehr 

Die 02. 10:00-14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

Die 09. Bäckerei 

Mi 10. 19:30 Öff. Treffen der ÖIS Möhl 

So  14.  
10:00  Gottesd. Volkstrauertag u. Gedenkf. Kirche+Friedh 

12:00  ÖIS-Kastanienschutzaktion Rosenkranzer Weg 

Die 16. 
10:00-14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

19:30 Terminabsprache für das Jahr 2022 Feuerwehr 

Die 23. 10:00-14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

Sa 27. 13:30 
DRK- und Gemeindefahrt zum Weih-
nachtsmarkt 

Aushang folgt 

Die 30. 10:00-14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

10:00-14:00 Dörpsmarkt 

Mi 01. 19:30 Öff. Treffen der ÖIS Möhl 

Mo 06. 19:00 Schulung Freiwillige Feuerwehr Feuerwehr 

Die 07. 10:00-14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

Die 14. 10:00-14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 
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 Aus der Schinkeler Kommunalpolitik 

Die vorstehenden Tagesordnungen für den Finanzausschuss und der Gemein-
devertretung am 21. Oktober geben einen Überblick aktueller Themen in der 
Gemeinde Schinkel. 

B-Planung: 

Nichtöffentlich werden dann endlich die Verkaufspreise für die Grundstücke 
für das Gewerbe bzw. Wohnbebauung festgelegt. Zeitnah wird dann das Verga
-beverfahren starten; die Antragsfrist beträgt 4 Wochen nach Bekanntgabe.  

Das Vergabeverfahren gestaltet sich zweistufig, im ersten Losverfahren genie-
ßen SchinkelerInnen Vorrang, indem sie 2 Wunschgrundstücke rangmäßig 
schriftlich einreichen. Sollten dann noch Grundstücke nicht verkauft sein 
schließt sich ein zweites Losverfahren an, bei dem alle NachfragerInnen, unab-
hängig ihres Wohnortes berücksichtigt werden. 

Ortsentwicklungsplan: 

Hierzu hielt der Schulausschuss weitere Informationen für notwendig, insge-
samt könnte die Zielrichtung mit dem Konzept für die Daseinsvorsorge aus 
dem Jahre 2017/18 bereits abgedeckt sein. 

Klimaschutzagentur des Kreises Rendsburg-Eckernförde: 

Die Meinungsbildung sollte im zuständigen Fachausschuss, dem Bau– und 
Umweltausschuss, erfolgen; erst danach sollte über die Finanzierung beraten 
werden. 

Jahresschlussrechnung 2020: 

„Der Jahresabschluss weist in der Ergebnisrechnung ein Jahresergebnis in Hö-
he von -214.345,50 Euro aus. Im Vergleich zum Ergebnis des Haushaltsplanes 
in Höhe von 26.700 Euro beträgt die Veränderung -241.045,50 Euro.“ Damit 
ist der Schuldenstand von rund 500.000,00 € (2016) auf fast 2.000.000,00 € 
(2020) gestiegen. Erstmalig erreicht 2020 der Schuldenstand die Höhe des Ei-
genkapitals; 2016 betrugen die Schulden nur ca. 25 % des Eigenkapitals.  

Eingaben und Anfragen der ÖIS: 

Die ÖIS hat um die Vorlage der Schlussrechnung für den KiTa-Neubau gebe-
ten; eine weitere Eingabe betrifft den Zustand des „linken“ Fußsteigs entlang 
der Hauptstraße, beginnend an der  Einmündung der  Raiffeisenstraße. As-
phaltaufbrüche entsprechen nicht der Verkehrssicherungspflicht; eine weitere 
Eingabe fordert die Gemeinde auf, hinsichtlich des Breitbandausbaus ins Haus 
für ausreichende Informationen zu sorgen.               Uwe von Ahlften (ÖIS) 
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Eine neue Familie ist in Gettorf angekommen 
Flüchtlingsbeirat stellt weiteren Wirkungskreis vor 

In der Einrichtung in Gettorf sind Familien 
mit Kindern untergebracht. Im Moment 
fünf Familien mit ihren Kindern im Alter 
von ein bis 19 Jahren. Besondere Betreu-
ung benötigen die Familien, wenn sie neu 
zu uns kommen, wie z. B. die Familie un-
ten auf dem Bild. Es gibt viele Dinge zu 
regeln: Anmeldung der Kinder in Schule 
und Kindergärten, Errichtung eines Bank-
kontos, Einkaufsmöglichkeiten zeigen, bis 
zu den notwendigen Arztbesuchen. Da die 
Familien zu Beginn oft kein Deutsch spre-
chen, wird die Hilfe von anderen Geflüch-
teten oder Dolmetschern benötigt, um of-
fene Fragen und Angelegenheiten zu klä-
ren. 
Ein weiterer Bereich ist das Zusammenle-
ben. Die Gepflogenheiten in den Ländern 
sind verschieden, bei dem Leben in einem 
gemeinsamen Haus muss es Regeln geben, 
damit es nicht zu Schwierigkeiten kommt - 
hin und wieder muss unter den Bewohnern 
vermittelt werden. 
Ein weiteres Feld ist unsere Mülltrennung. 
Die Bezeichnungen für die einzelnen Ab-
fallbereiche sind nicht immer eindeutig, 

sodass auch hier Erklärungen wichtig sind. 
Familien, die schon länger bei uns sind, 
müssen immer wieder viele Anträge und 
Formulare ausfüllen, hier leisten wir unter-
stützende Hilfen. Die Geflüchteten bemü-
hen sich, ihre Belange zu regeln. Ohne Un-
terstützung funktionieren einige Dinge noch 
nicht. Die Familien, die bereits in eigenen 
Wohnungen leben, erhalten weiterhin unse-
re Unterstützung. Gerade beim Erlernen der 
deutschen Sprache, die Berechtigung zum 
Besuch der Integrationskurse ist teilweise 
erst mit der Anerkennung gegeben. Einige 
unserer MitgliederInnen unterrichten die 
Geflüchteten in der deutschen Sprache. 
Teilweise werden Kinder und Jugendliche 
übergangsweise bei den Hausaufgaben un-
terstützt, wenn diese Kosten nicht über Bil-
dung und Teilhabe abgerechnet werden 
können. 
Während in der Einrichtung vermehrt mei-
ne Kollegin und ich aktiv sind, werden die 
Familien, die in eigenen Wohnungen woh-
nen, von anderen Mitgliedern des Flücht-
lingsbeirats betreut. Dort kommen bei der 
Begleitung auch mit der Zeit so einige Kilo-
meter an Fahrstrecke zusammen. Hier wer-
den dann auch Kosten erstattet, wobei meist 
nur die langen Touren von den Mitgliedern 
abgerechnet werden. 
Sie sehen, dass unsere Arbeit vielschichtig 
ist, ihre Spenden uns unterstützen und da-
mit den Geflüchteten zugute kommen auf 
ihrem Weg in Deutschland einen Platz zu 
finden.                     Sabine Axmann-Bruckmüller 

 

Das Spendenkonto lautet  

Ev. Luth. Kirchengemeinde Gettorf •  

IBAN: DE93 5206 0410 6106 4041 20  

(Ev. Bank eG) Verwendungszweck:  

Flüchtlingshilfe 191000. 
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Der Umsonstladen 

 sucht, auch coronabedingt, dringend ehrenamtliche HelferInnen 

 Wir bieten: - Nettes Team       
    - ökologisch und sozial sinnvolle Beschäftigung 

    - „Schichten“ von 3 Stunden 

    - Jugendlichen winkt eine Urkunde 

Bitte bei Uwe von Ahlften: Tel.: 04346-6893 melden 

oder per Mail: Umsonstladen-schinkel@web.de 

Partei Direktbewerber 1.St. % 2.St. % 

CDU Wadephul 146 31 127 27 

SPD Rix 156 33 122 26 

FDP Aschenberg-Dugnus 31 6,6 44 9,4 

GRÜNE Blasel 71 15 99 21,1 

AfD Bollmann 28 6 28 6 

DIE LINKE Schultz 10 2,1 12 2,6 

Die PARTEI Saul 3 0,6 4 0,9 

FREIE WÄH- Kahlund 9 1,9 5 1,1 

dieBasis Thiesen 5 1,1 4 0,9 

LKR  - - 1 0,2 

Tierschutzpartei - - 7 1,5 

SSW Roßberg 10 2,1 17 3,6 

Wahlberechtigte 805 - 805 - 

Wähler  470 58 470 58,4 

Ungültige Stimmen 1 0,2 0 0 

Gültige Stimmen 469 100 470 100 

So hat Schinkel bei der Bundestagswahl gewählt 

Da die Stimmen der BriefwählerInnen in Gettorf ausgezählt wurden, gibt 
die untere Tabelle nur das Ergebnis der Stimmenauszählung der Urnen-
wahl in Schinkel wieder.  

Uwe von Ahlften  
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Impressum „Wat löpt in Schinkel“: 

Redaktion:  Uwe von Ahlften,  Raiffeisenstr. 37,  24214 Schinkel   

   : 04346-6893,  eMail: ahlften-von-schinkel@web.de   

   Verantwortlich sind die genannten Autorinnen und Autoren. 
Druck:  Eigendruck 

Verteilungsgeb.: Kostenlose Verteilung in Schinkel (Gesamtauflage 430 Stück) 

Erscheinen:   Am 15. in den geraden Monaten des Jahres 

Anzeigenkosten:  - Kommerziell: (Ganze Seite SW 20,- €, halbe Seite SW 10,- €) 

   - Im öffentlichen Interesse:  (i.d.R. kostenfrei) 

   - Private Kleinanzeigen sind kostenlos 

Unser  

Aus ct 21/2021 
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Vorstand und Fraktion 
Email: webmaster@oeis.de 
https://www.oeis.de/ 

Einladung zum öffentlichen Treffen der ÖIS 
 

Mittwoch, 10. November 2021  
um 19:30 Uhr in der Schinkeler Möhl 

 
1. KiTa-Schinkel 

- Belegung 
- Abrechnung für den Neubau 
- Ausblick 

  
2. Grundschulverband Schinkel-Neuwittenbek 

 
3. Baugebiete an der Hauptstraße 

- Grundstückspreise 
- Vergabeverfahren 
- Zeitplan 

 
4. Schinkeler Perspektiven 

- Ortsentwicklungsplan 
- Klimaneutralität 
- ÖIS 

 
5. Verschiedenes 
 - Feuerwehr 
 - Busverkehr; Schulweg; Tempo-30 Zonen 
 - Gemischtes  
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